
BAD LAUTERBERG

Rasentrecker des
Harzklub ist repariert
Die Sparkasse hilft mit einem Zuschuss.

Barbis. Der Harzklub-Zweigverein
Barbis erhielt kürzlich einen Zu-
schuss über 480 Euro von der Spar-
kasse Osterode am Harz für die In-
standsetzung des vereinseigenen
Rasentreckers.
Der Rasentraktor wird seit vielen

Jahren zur Pflege des Geländes an
der Alten Warte in Barbis einge-
setzt. Mittlerweile ist das Gerät in
die Jahre gekommen und es bedurf-
te einer aufwendigen Reparatur, die
derVereinwegen fehlenderEinnah-

men durch den Corona-bedingten
Ausfall desWartefestes nicht alleine
finanzieren konnte.
Dank der Zuwendung durch die

Sparkasse konnte der Trecker in-
stand gesetzt werden und ist somit
im kommenden Jahr wieder ein-
satzbereit. Der Vorsitzende Wolf-
gang Geisler und der Wegewart
AndreasSandaubedankten sichbei
Kai Hickmann, Berater der Spar-
kassenfiliale in Bad Lauterberg, für
die Spende.

Harzklub-Vorsitzender Wolfgang Geisler (von links), Kai Hickmann, Berater
der Sparkassenfiliale in Bad Lauterberg, und Andreas Sandau, Wegewart
des Harzklub Barbis. FOTO: SPARKASSE OSTERODE AM HARZ

TERMINE

KOMPAKT
Termine & Notizen

Dienstag, 10. November

Öffnungszeiten

Bürgerbüro und Standesamt der
Stadt Bad Lauterberg haben neue
Öffnungszeiten. Zunächst bis zum
30. November gelten aufgrund der
aktuellen Corona-Beschränkungen
folgende telefonische Erreichbar-
keiten: Montag bis Donnerstag von
8 bis 16 Uhr sowie freitags von 8
bis 12 Uhr unter der Rufnummer
05524/853-0. In dieser Zeit können
mit den Mitarbeitern für dringende
Fälle persönliche Besuchstermine
vereinbart werden. Gleichzeitig
wird den Bürgern mitgeteilt, wel-
che Unterlagen sie zum Termin be-
nötigen, um eine schnellstmögliche
und kontaktarme Abwicklung des
Anliegens zu gewährleisten.
Schriftlich ist das Bürgerbüro per
E-Mail an buergerbuero@badlau-
terberg.de zu erreichen. Die übrigen
Fachbereiche der Stadtverwaltung
bleiben weiterhin für den Besu-
cherverkehr geschlossen. In drin-
genden Fällen können auch hier
Termine vereinbart werden.

Stadtverwaltung bleibt für den
Publikumsverkehr geschlossen, Ter-
minvereinbarungen sind unter Tele-
fon 05524/8530 möglich.

Touristinformation, Informatio-
nen unter Telefon 05524/853-190

Anonyme Alkoholiker, Treffen
von 19 bis 21 Uhr im Gemeindehaus
der St.-Andreas-Kirche. Ansprech-
partner: sind Jürgen, Telefon
05556/298, und Heinz-Günter,
Telefon 0176/4303 4137.

Familienzentrum, offene Bera-
tungsangebote, dienstags von 9 bis
12 Uhr und donnerstags von 15 bis
17 Uhr.

Kleidershop, jeden Dienstag 16
bis 18 Uhr und Donnerstag 11 bis 12
Uhr, Ahnstraße 20 (Stadthaus)

Fahrradstube, jeden Dienstag und
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr, Ahn-
straße 20 (Stadthaus)

Freizeit und Sport

Vitamar, geschlossen

Oderminigolf, Saison beendet,
Wiedereröffnung ist für Mitte März
2021 geplant

Alle Angaben ohne Gewähr.

KURZ NOTIERT

Der Vorstand der Rentnerrunde der
St.-Petri-Kirchengemeinde Barbis
hat beschlossen, die Jahresab-
schlussfeier, die sonst immer am
ersten Dienstag im Dezember
durchgeführt wurde, aufgrund der
Corona-Pandemie auf den Beginn
des Jahres 2021 zu verschieben.

Der DRK-Ortsverein Barbis lädt zur
Blutspendeaktion amDienstag, 24.
November, ein. Sie findet von
15.30 bis 19.30 Uhr in der Gast-
stätte DreymannsMühle statt.
Spender sollen ihren Ausweis und
eine Maske mitbringen.

Die Geschäftsstelle des MTV Lau-
terberg bleibt geschlossen. Infor-
mationen gibt es unter Telefon
05524/89415 oder per E-Mail an
info@mtv-lauterberg.de.

Redaktion der Seite Bad Lauterberg
Kjell Sonnemann
badlauterberg@harzkurier.de

Kranken Kindern eine Freude machen
„Aktion Löwenmama“: Kunden der Buchhandlung Moller können Geschenke für Kinder in Kliniken kaufen.
Von Kjell Sonnemann

Bad Lauterberg. In diesem Jahr ist
wegen der Corona-Pandemie vieles
anders, zigVeranstaltungenundAk-
tivitäten fallen aus. Das gilt aller-
dings nicht für die bundesweite
„Aktion Löwenmama“, bei der
Menschen fremdenKindern, die an
den Feiertagen in einer Klinik sind,
und deren Geschwistern eine Freu-
de zuWeihnachtenmachen. An der
Aktion beteiligt sich auch wieder
die BuchhandlungMoller.
Weil dieBesuche indenKranken-

häusern eingeschränkt sind, haben
es die jungen Patienten in diesem
Jahr noch ein bisschen schlimmer,
sagt Susanne Kinne, Inhaberin der
Buchhandlung in der Bad Lauter-
berger Innenstadt. „Es sind so viele
Kinder in so vielen Krankenhäu-
sern.“

Kinder werden überrascht
Seit fast 20 Jahren gibt es nun die
„Aktion Löwenmama“, die Susan-
ne Saage gründete, nachdem siemit
ihrem kranken Sohn Weihnachten
in einem Krankenhaus verbringen
musste.
In den zurückliegenden Jahren

war es so, dass die Kinder Wunsch-
zettel ausfüllten.Diese hingendann
zum Beispiel in der Lauterberger
Buchhandlung, und Kunden konn-
ten Geschenke zusammenstellen
und verpacken lassen – zum Bei-
spiel mit Kinderbüchern, Spielzeug

und Kuscheltieren, die sie vor Ort
kauften.
Die Wunschzettel gibt es in die-

sem Jahrnicht, auchweil diePfleger
indenKlinikensoschonalleHände
voll zu tunhaben.DiePatienten sol-
len hingegen Überraschungspakete
bekommen. Es werden verschiede-
ne Geschenke gepackt: für Mäd-
chen und Jungen im Alter von
einem halben Jahr bis 18 Jahre.
Wennmanwisse,wasder eigenen

Tochter gefällt, sei das sicher auch
ein gutes Geschenk für ein Mäd-
chen in dem Alter, gibt Susanne
Kinne ein Beispiel. Natürlich kön-
nen sich die Kunden auch beraten
lassen, die ein „Löwenmama“-Prä-
sent packen lassen wollen.
SusanneKinne empfiehlt Kinder-

bilderbücher wie „Der Löwe in dir“
und „Vielleicht“. In der Lauter-
berger Buchhandlung gibt es aber
auch beispielsweise Bastelutensili-
en, Knete in der Dose, Mini-Glüh-
lampen für die Tasche, Tischspiele
und eine Sonderedition der „Tonie-
Box“ mit den „Drei Fragezeichen“.
„Tonie-Boxen“ sind besondere Ge-
räte fürKinder,mitdenenHörspiele
gehört und für die Figuren gesam-
melt werden.

Privatleute und Firmen gesucht
Seit etwa zwei Wochen ist die Ak-
tion im Gange, ein paar Kunden
hätten auch schon teilgenommen,
sagt Susanne Kinne. Sie hofft aber,
dass noch mehr Privatpersonen
mitmachen. Und auch Firmen. Sie
berichtet von einem Unternehmen
aus einer anderen Region, das
gleich zehn „Tonie-Boxen“ für den
guten Zweck gekauft hat.
DiePräsenteholtAktionsgründe-

rin Susanne Saage vor dem Christ-
fest ab oderHelfer bringen sie in die
teilnehmenden Kliniken. Die Emp-
fänger sind oft krebskranke Kinder

und deren Geschwister, die wegen
der Krankheit ihrer Schwester oder
ihres Bruders manchmal nur wenig
Aufmerksamkeit abbekommen.
Diesmal wird Susanne Saage die

Päckchen nicht persönlich überge-

ben können. Die Geschenke wer-
den dann etwa bei den Pförtnern
der Krankenhäuser abgegeben, um
die Corona-Auflagen einzuhalten.
Rund 50 Kliniken und mehr als

100 Geschäfte sind mittlerweile

bundesweit in die „Aktion Löwen-
mama“ eingebunden, darunter
auch der Spielzeugladen von Simo-
ne Kruse in Osterode sowie die
Buchhandlung Moller in Bad Lau-
terberg.

Den Verstorbenen im Stillen gedenken
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Bad Lauterberg. Auchwenndie großenVeranstaltun-
gen inBarbis undBadLauterberg amVolkstrauertag
nicht stattfinden konnten, wurde den Verstorbenen
derKriegeundOpfern vonGewaltherrschaft imStil-
len gedacht. In Barbis legten am Sonntag Verwal-
tungschef Dr. Thomas Gans (SPD) stellvertretend
für die Kriegsgräberfürsorge sowie eine Ehrenamtli-
chevonderArbeitsgemeinschaftBarbiserVereine je-
weils einenKranz amEhrenmal amRöhlberg nieder

(Foto). An der Kranzniederlegung nehmen norma-
lerweise 50bis 60Menschen teil, es gibt eineAnspra-
che des Bürgermeisters und eine kleine Predigt.
Doch die Veranstaltung musste wegen der Corona-
Pandemie ausfallen. In Bad Lauterberg wurde ein
Gedenkkranz an die St.-Andreas-Kirche im Stadt-
zentrum gehängt. Und auch auf Friedhöfen, auf
denenesKriegsgräber gibt,wurdenKränzeohneZu-
schauer niedergelegt. son

Susanne Kinne von der Buchhandlung Moller in Bad Lauterberg empfiehlt zwei Kinderbücher: „Vielleicht“ und „Der
Löwe in dir“. FOTO: KJELL SONNEMANN / HK„Es sind so

viele Kinder in
so vielen
Krankenhäusern.“
Susanne Kinne zu den Empfängern
der „Aktion Löwenmama“
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